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Aus dem Marktgemeinderat
In der Sitzung am 08.11.2016 wurden vom Marktgemeinde-
rat 16 TOP behandelt.
Von einem Gemeindebürger wurde in der Bürgerviertelstun-
de die Zufahrt zu Kläranlage und Wertstoffhof angespro-
chen, die sehr schadhaft sei.
Eine Bürgerin bot einen Weihnachtsbaum für den Marktplatz 
an.
•	 Nach	 erfolgter	 TV-Untersuchung	 und	 ingenieurtechni-

scher Auswertung der Grundstücksentwässerungsanla-
gen (GEA) inklusive Sanierungskonzept sind seitens des 
Marktes Weiltingen im Rahmen der Sanierung der GEA 
30 Grundstücksanschlussschächte (Hausanschluss-
schächte) und anteilig eine Anschlussleitung zu sanieren.

	 Die	 WipflerPLAN	 Planungsgesellschaft	 mbH,	 Niederlas-
sung	 Nördlingen	 wurde	 mit	 der	 Vergabe	 der	 Ingenieur-
leistungen für die Schachtsanierung zum Angebotspreis 
von 3.031,20 brutto (Anlage 1) beauftragt.

•	 Die	Planung,	Errichtung	und	den	Betrieb	eines	Hochge-
schwindigkeitsnetzes für die Breitstellung von Breitband-
Internetanschlüssen (Breitbandausbauvertrag) im Markt 
Weiltingen	wurde	an	die	NetCom	BW	GmbH,	Ellwangen	
vergeben.

•	 Mehrere	 Straßenleuchten	 sind	 schadhaft	 und	 müssen	
ersetzt	werden.	Der	Marktgemeinderat	möchte	vor	einer	
Entscheidung über die Ersetzung ein Alternativangebot 
und	 erwägt	 außerdem,	 die	 Erneuerung	 der	 kompletten	
Straßenleuchten	der	im	Bereich	der	beschädigten	Leuch-
ten.

•	 Der	Marktgemeinderat	 fasste	 einen	Grundsatzbeschluss	
für die Einreichung von formlosen Bauvoranfragen, An-
tragen auf Vorbescheid nach Art. 71 Bayerischer Bauord-
nung und Bauanträgen nach der Bauanlagenverordnung. 
10 Tage vor der nächsten Marktgemeinderatssitzung für 
die Behandlung in dieser Sitzung beim Markt Weiltingen 
einzureichen	sind.	Später	eingegangene	Anträge	können	
nicht mehr in der gleichen Marktgemeinderatssitzung be-
handelt werden.

 Eine Beschlussvorlage für die jeweiligen Anträge, erar-
beitet vom Bauamt der VG, ist Arbeitsgrundlage für den 
Marktgemeinderat. Diese Beschlussvorlage wird vom Sit-
zungsleiter	in	der	öffentlichen	Sitzung	dem	Gremium	vor-
gelegt.

•	 Der	 Antrag	 eines	 Gemeindebürgers	 auf	 Umgestaltung	
der gem. Hecke neben der ST 2385 wurde auf die Sit-
zung Dezember vertagt. Die Markträte wollen sich vorher 
ein	Bild	von	Hecke	und	Umzäunung	machen.

•	 Anfang	des	Jahres	ist	mit	§	2b	Umsatzsteuergesetz	eine	
Regelung	 in	 Kraft	 getreten,	 die	 die	 Umsatzbesteuerung	
der	öffentlichen	Hand	auf	ein	neues	Fundament	stellt	und	
für alle Gemeinden erhebliche Auswirkungen haben wird. 

	 Waren	Körperschaften	des	öffentlichen	Rechts	bisher	nur	
in Ausnahmefällen – im Wesentlichen im Rahmen der so-
genannten	Betriebe	gewerblicher	Art	–	der	Umsatzsteuer	
unterworfen,	wird	 in	 Zukunft	 die	Umsatzsteuerpflicht	 die	
Regel	 sein,	wenn	 nicht	 die	 in	 §	 2b	Umsatzsteuergesetz	
vorgesehene Ausnahme vorliegt. Die Marktgemeinde 
blieb bei der bisherigen Regelung und machte von der 
Möglichkeit	der	Optionserklärung	bis	2021	gebrauch.

•	 Gebühren	 und	 Hebesätze	 für	 2017	 wurden	 festgelegt.	
Die Grundsteuer A und B bleibt bei 550 %. Der Gewer-
besteuerhebesatz wurde auf 340 % festgelegt. Die Hun-
desteuersatzung soll Anfang 2017 überarbeitet werden. 
Der Marktgemeinderat entschied sich, die Hundesteu-
er	auf	40	€	pro	Jahr	zu	erhöhen.	Die	Erhöhung	wird	ab	
01.01.2018 durchgeführt, da eine Änderung der Satzung 
nötig	 ist.	 Die	 Festsetzung	 der	 Kanalgebühren	 für	 2017	
wurde	anl.	der	Neukalkulation	am	10.11.2015	vorgenom-
men.	 Die	 Kanalgebühren	 für	 das	 Jahr	 2017	 betragen	
2,50 €/m3, die Grundgebühr pro Kontrollschacht bleibt bei 
30,00 €/jhrl.

•	 Marktrat	Thomas	Früh	wird	anstelle	von	Markträtin	Karin	
Christ	in	den	Rechnungsprüfungsausschuss	der	Marktge-
meinde berufen.

•	 Die	 Marktgemeinde	 möchte	 einen	 Masterplan	 für	 die	
Breitbanderschließung	 mit	 Erfassung	 und	 Darstellung	
der momentanen Breitbandversorgung, Kartierung der 
vorhandenen	Netzstruktur	und	sonstiger	verwendbarerer	
Infrastrukturen erarbeiten lassen. Dieser Masterplan kann 
zu	100	%	gefördert	werden	und	kann	nur	noch	bis	Ende	
2016 gestellt werden. Der Marktgemeinderat vergibt die 
Erstellung	dieses	Masterplanes	an	das	Büro	Corwese.

•	 Der	Bürgermeister	 informierte	über	Termine,	Arbeiten	 in	
der Grundschule, die abgeschlossene Sanierung der GV 
Straße	Richtung	Neumühle,	 über	 die	 vorgesehene	Gra-
benreinigung	in	Wörnitzhofen	und	den	Sachstand	für	die	
Ausschreibung	 Wörnitzbrücke.	 Hier	 wurde	 ausgeschrie-
ben:	 Eine	 Teilsperrung	 der	 Brücke	 mit	 einer	 Fahrbahn-
breite von 2,50 m und einer Gewichtsbeschränkung auf 
5,0	 t	während	 der	Arbeitszeiten	 von	 7:30	Uhr	 bis	 16:00	
Uhr	 auf	 der	 Brücke	 und	 die	 Möglichkeit	 der	 Alternative	
zur Vollsperrung im Zeitbereich von Mitte Mai bis Ende 
Juni.	Die	Ausführung	wird,	nach	dem	Vergleich	der	Ange-
bote im Gemeinderat abgestimmt.

•	 Alle	 künftigen	 Sitzungen	 werden	 grundsätzlich	 am	 ersten	
Montag im Monat abgehalten. Ausnahmen legt der Bürger-
meister in eigenem Ermessen fest. Die nächste Sitzung soll 
am	Montag,	19.12.2016	um	19:30	Uhr	stattfinden.

•	 Der	Sirenenstandort	Veitsweiler	bleibt	erhalten.	Mehrkos-
ten für den Grundstückseigner, bedingt durch eine Bau-
maßnahme,	 werden	 von	 der	 Marktgemeinde	 übernom-
men.

•	 2	 weitere	 Straßenleuchten	 sollen	 am	 Schulweg	 entlang	
der ST 2385 aufgestellt werden. Dafür sollten bei der 
Breitbandverlegung die Leitungen vorgesehen werden.
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Neues aus dem Rathaus 
und vom Bürgermeister
Die vierte Klasse der Grundschule war im Rathaus zu Besuch 
und	hat	Ihre	Wünsche	und	Anliegen	der	ganz	jungen	Bevölke-
rung überbracht und sich über die Arbeiten des Gemeinderates 
und des Bürgermeisters informiert.
Die	 neuen	 Mitglieder	 der	 Feuerwehren	 des	 Marktes	 Weiltin-
gen haben gemeinsam den sehr umfangreichen Lehrgang zum 
„Truppmann-Truppführer durchgeführt. Dazu war am Samstag 
den 15.Oktober die Abschlussprüfung, die Alle haben bestan-
den.	Danke	für	den	großen	Eifer	und	den	Fleiß,	das	alles	in	Ih-
rer	Freizeit	abzuarbeiten	da	war	auch	was	zu	lernen!!!
Aber dadurch kann die sich Gemeinde auf eine gut ausgebilde-
te	Mannschaft	in	der	Feuerwehr	verlassen.
In	 Nördlingen	war	 eine	 Fachtagung	 für	 Städtebauförderung	 in	
dem auch viele Beispiele vorgestellt wurde wie bei Gemeinden 
und Gegenden mit unserer Struktur mit dem Thema Städtebau 
(Entwicklung von Baugebieten und Bebauung von Grundstü-
cken im Ortskern) umgegangen wird.
Letzte Absprachen zur Sanierung der Brücke wurden gemacht, 
siehe Im Bericht der Sitzung Innen.
Bei der Endwicklungsregion Hesselberg Herrn Sollbach wurden 
die	 Voraussetzungen	 für	 Förderungen	 nach	 dem	 Programm	
„Unterstützung	Bürgerengagement“	durchgesprochen.
Hier	Aktuell:	die	Jugendgruppe	am	Badeweiher	Weiltingen	will	
erweitern.
Das ILEK (Integriertes ländliches Endwicklungskonzept)
es	war	eine	Nachbesprechung	der	Eröffnungsveranstaltung,	der	
Erste	Arbeitskreis	in	Dambach	und	noch	einer	in	Frankenhofen.	
In diesen Besprechungen und Diskussionen wurden erste An-
sätze	 und	 Möglichkeiten	 zur	 Zusammenarbeit	 gefunden,	 die	
noch weiter ausgearbeitet werden müssen.
Leiter	waren	 in	Frankenhofen	nur	sehr	wenige	Teilnehmer	aus	
der Gemeinde da. Schade, denn wer die besten Ideen hat, der 
kann	diese	Umsetzen.
An der Mitgliederversammlung des Evangelischen Bildungszen-
trums Hesselberg habe ich Teilgenommen.
In	Nürnberg	wurde	mir	von	Herrn	Heimatminister	Söder	der	För-
derbescheid	für	die	Breitbandförderung	übergeben.	Endlich	Sie-
he im Innenteil.
Auch	in	Nürnberg	stellte	sich	der	neue	Leiter	des	Landesamtes	
für Denkmalpflege, Generalkonservator Mathias Pfeil vor und 
hielt	in	seinem	Vortrag	Einblicke	in	die	Arbeiten	und	Fördermög-
lichkeiten des Lfd.
Der Bürgermeister war mit seinen Marktgemeideräten und den 
Mitarbeitern der Gemeinde in Bad Windsheim auf Gemeinde-
ausflug.	 Einen	 neuen	 Kindergarten	 und	 das	 Freilichtmuseum	
wurden besichtigt.
Im	Schloßgraben	wurde	ein	Kürbisfest	gefeiert.	Vielen	Dank	an	
die	vielen	 fleißigen	Hände,	die	den	Nachmittag	möglich	mach-
ten.
In	Wörnitzhofen	war	die	erste	Bürgerversammlung.
Der Wasserzweckverband tagte in Weiltingen. Wichtigster 
Punkt war die Vergabe der Elektroarbeiten für das neue Pump-
werk in Veitsweiler die Arbeiten werden über den Winter ausge-
führt
Auf	 dem	 Regionalempfang	 des	 bayrischen	 Landtags	 in	 Neu-
stadt Aisch nahm ich teil.
Am Volkstrauertag nahm ich an drei Gedenkveranstaltungen 
teil. Es ist wichtig das Grauen, das von Kriegen ausgeht, nicht 
zu	vergessen.	Nur	durch	diese	Veranstaltungen	wird	uns	immer	
wieder in Erinnerung gerufen, was wir immer verhindern sollten. 
Hier	 noch	 ein	 großer	 Dank	 an	 alle	 teilnehmenden	 Fahnenab-
ordnungen	und	die	Musikalischen	Umrahmungen	des	Aktes.	Es	
war ein würdiger Rahmen.

Mitteilungen der Verwaltungsgemeinschaft

Sind Ihre Reisepapiere noch gültig?
Aufgrund der bevorstehenden Urlaubszeit und Reisezeit 
bitten wir Sie, die Gültigkeit
Ihrer Personaldokumente zu überprüfen und bei Bedarf 
rechtzeitig zu beantragen.
Um	Grenzprobleme	 zu	 vermeiden,	müssen	 die	Ausweispapie-
re gültig sein. Bitte beachten Sie dabei, dass in verschiedenen 
Ländern ein gültiger Reisepass erforderlich ist. Erkundigen Sie 
sich deshalb rechtzeitig im Reisebüro bzw. im Internet unter 
www.auswaertiges-amt.de, welche Papiere für Ihre Reise not-
wendig sind.

Bei der Antragstellung beachten Sie bitte folgendes:
Die Ausstellung von Personalausweisen und Reisepässen dau-
ert etwa 2-3 Wochen, Kinderreisepässe erhalten Sie bei Bean-
tragung.	 Kinder	 benötigen	 für	 Auslandsreisen	 immer	 ein	 gülti-
ges Ausweisdokument.
Bei der Antragstellung ist persönliches Erscheinen des An-
tragstellers	erforderlich,	da	die	Unterschrift	sofort	zu	leisten	ist.	
Dies gilt auch für Kinder ab dem 10. Lebensjahr. Das Mitneh-
men von Antrags-formularen ist nicht	möglich.	Bitte	Größe	und	
Augenfarbe überprüfen.
Bei der Beantragung ist ein aktuelles biometrisches Lichtbild 
vorzulegen	(nicht	älter	als	1	Jahr).	Außerdem	wird	bei	Erstaus-
stellung eines Dokumentes durch die VGem Wilburgstetten 
eine	Geburts-	bzw.	Heiratsurkunde	benötigt.
Die alten/bisherigen Ausweisdokumente sind mitzubringen. 
Falls	das	alte	Dokument	verloren	gegangen	 ist	bzw.	gestohlen	
wurde, ist dies unverzüglich dem Passamt mitzuteilen.
Eine Verlängerung der alten/bisherigen Personalausweise, Rei-
sepässe	und	ungültigen	Kinderreisepässe	ist	nicht	möglich.
Die Gebühr des Dokuments ist bereits bei Beantragung zu 
entrichten. Ohne vorherige Bezahlung ist keine Bestellung 
bei der Bundesdruckerei möglich.

Die Kosten für die Dokumente betragen:
Personalausweis:  bis zum 24. Lebensjahr 22,80 €, ab dem 

24. Lebensjahr 28,80 €;
Reisepasses:  bis zum 24. Lebensjahr 37,50 €, ab dem 

24. Lebensjahr 59,00 €;
Kinderreisepass:  13,00 €.

Wichtig beim Abholen der Dokumente:
Die Aushändigung der Ausweise kann nur unter Vorlage der al-
ten Ausweisdokumente erfolgen. Ohne diese ist eine Aushändi-
gung ausgeschlossen.
Das Passamt der Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten 
weist darauf hin, dass außerhalb der regulären Öffnungszei-
ten keine Dokumente	 ausgestellt	 oder	 abgeholt	 werden	 kön-
nen.

Nichtbesitz eines Personalausweises/Reisepasses 
als Ordnungswidrigkeit
Für	Deutsche	besteht	nach	§	1	PAuswG	 (Personalausweisge-
setz) eine Ausweispflicht ab dem vollendeten 16. Lebensjahr. 
Wer	 gegen	 diese	 Pflicht	 verstößt,	 also	 weder	 einen	 gültigen	
Personalausweis noch einen gültigen Reisepass besitzt, han-
delt ordnungswidrig.
Diese	 Ordnungswidrigkeiten	 („in	 den	 übrigen	 Fällen“)	 können	
nach	§	32	Abs.	3	letzter	Halbsatz	PAuswG	mit	einer	Geldbuße	
bis zu fünftausend Euro geahndet werden.
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Die Sprechzeiten der Verwaltungs- 
gemeinschaft Wilburgstetten sind
Montag	-	Freitag	 ...............................09:00	Uhr	-	12:30	Uhr
Montagnachmittag  ............................14:00	Uhr	-	16:00	Uhr
Mittwochnachmittag  ..........................14:00	Uhr	-	18:00	Uhr
Bitte beachten!
15 Minuten vor Ende der Öffnungszeiten ist Annahme-
schluss!
Terminabsprachen sind jederzeit möglich!

Nächste Gemeinderatssitzung

Nächste Marktgemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates findet am Mon-
tag,	den	19.	Dezember	2016	um	19:30	Uhr	im	Sitzungssaal	des	
Rathauses statt.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich ein, vor je-
der Sitzung in der Bürgerviertelstunde ihr Anliegen dem Markt-
gemeinderat	vorzutragen.	Grundsätzlich	sind	alle	Sitzungen	öf-
fentlich und jeder Bürger hat das Recht, an einer Sitzung als 
Zuhörer	teilzunehmen.
Bauanträge und andere Anträge sind mindestens zehn Tage 
vor der Sitzung bei der Gemeindeverwaltung einzureichen.
Bitte beachten: Die Gemeinderatssitzungen des Markt Weil-
tingen finden in Zukunft generell am ersten Montag des 
Monats statt, sofern der Termin nicht auf einen anderen 
Montag verlegt wurde.

Nachrichten aus der Gemeinde

Förderung des Aufbaus von Hochgeschwin-
digkeitsnetzen im Freistaat Bayern

von links: Staatsminister Dr. Markus Söder, 1. Bgm. Christoph 
Schmidt und Staatsekretär Albert Füracker

Am	24.	Oktober	2016	 traf	 sich	der	1.	Bürgermeister	Christoph	
Schmidt	 in	Nürnberg	mit	 vielen	Bürgermeisterkollegen	 im	Hei-
matministerium	mit	Staatsminister	Dr.	Markus	Söder	und	nahm	
einen Zuwendungsbescheid von 747.580 € für den Ausbau ei-
nes Glasfasernetzes in einem Bereich von Weiltingen und den 
ganzen Ortsteilen entgegen. Der Markt Weiltingen erhielt an 
diesem	 Tag	 die	 höchste	 Förderung	 für	 den	 Breitbandausbau	
unter den zugeteilten Bescheiden. Diese Zuwendung entspricht 
einem Anteil von 80% der zuwendungsfähigen Ausgaben des 
Markt	Weiltingen	und	ist	zur	Schließung	der	Wirtschaftlichkeits-
lücken	bestimmt.	Die	ausführende	Firma,	NetCom	BW,	hat	jetzt	
ein	Jahr	Zeit,	die	Breitbandversorgung	umzusetzen.

ILE-Konzept für die Allianz 
Hesselberg-Limes
Der Arbeitskreis 2 hat getragt!

Rund 25 TeilnehmerInnen fanden sich am Mittwoch, den 
09.11.2016	im	Dorfstadl	in	Frankenhofen	ein.	Die	Veranstaltung	
fand im Rahmen des Integrierten Ländlichen Entwicklungskon-
zeptes (ILEK), das für die 10 Kommunen der Allianz Hessel-
berg-Limes erarbeitet wird, statt. Ziel war es, Ideen, Anregun-
gen und Meinungen zu den Themen Gewerbe/Wirtschaft, Land- 
u.	Forstwirtschaft,	regenerative	Energien,	Tourismus	sowie	Na-
tur- und Landschaftsschutz aus der Bürgerschaft zu erhalten. 
Unter	den	Teilnehmern	befanden	sich,	neben	den	BürgerInnen,	
auch einige Bürgermeister der ILE-Kommunen sowie Herr Bau-
direktor Ertel vom Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken 
(ALE) und Herr Geschäftsführer Thomas Merkel als Vertreter 
der	Wirtschaftsförderung	Landkreis	Ansbach	GmbH.
Nach	 einer	 kurzen	 Begrüßung	 durch	 Herrn	 Bürgermeister	
Schmidt (Weiltingen) folgte ein einführender Impulsvortrag von 
Frau	Dr.	Müller-Herbers	 (Baader	Konzept	GmbH,	Gunzenhau-
sen), an dessen Ende sich Kleingruppen bildeten, welche an-
geregt	die	Fragen	zu	den	folgenden	sechs	Arbeitsgruppen-The-
men diskutierten: Wirtschaftsstandort und Betriebsnachfolge, 
Ausbildungsmöglichkeiten	 und	Rahmenbedingungen	 für	 famili-
engerechte Arbeit, Land-/Waldbewirtschaftung und zusätzliche 
Erwerbsmöglichkeiten,	 Kernwegenetz	 der	 Zukunft,	 Tourismus	
und	 Marketing	 sowie	 Landschaftspflege	 /	 Natur-	 und	 Land-
schaftsschutz.
Anschließend	wurden	die	Ergebnisse	der	Teams	den	weiteren	
Anwesenden	 präsentiert	 und	 durch	Beiträge	 aus	 der	 Zuhörer-
schaft ergänzt. Den Abschluss bildete ein kurzer Ausblick auf 
den weiteren Verlauf des ILE-Projekts. Die Ergebnisse des Ar-
beitskreises werden ausführlich dokumentiert und sind in den 
nächsten Tagen für alle Interessierten auf der Homepage der 
Gemeinden nachzulesen.
Der nächste Arbeitskreis 3 findet am 29. November 2016 
um 19.00 Uhr in Wassertrüdingen (Altstadtzentrum) statt und 
wird die Themen Gemeinschaftsleben, Kultur und soziale Infra-
struktur,	Nahversorgung	 inkl.	 Jugend	und	Senioren	sowie	ÖP-
NV	behandeln.
Die Bürgerinnen und Bürger aller ILE-Kommunen sind dazu 
sehr herzlich eingeladen.

Museumskino am Weihnachtsmarkt
1. Vorstellung (Dauer ca. 55 Min.):
„Fünf Freunde“,	FSK	ab	6	Jahren
2. Vorstellung (Dauer ca. 50 Min.):
„Lauras Weihnachtsstern“, ohne Altersbeschränkung
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Bürgerversammlungen 2016
Alle	Bürgerinnen,	Bürger	 und	besonders	 alle	 Jugendlichen	
werden zu diesen Bürgerversammlungen herzlich eingela-
den.

Termine:
Ruffenhofen,	Dorfschänke		 Freitag,	18.11.2016
Frankenhofen	Dorfstadl		 Dienstag,	22.11.2016
Veitsweiler,	„Zum	Grünen	Baum“		 Freitag,	25.11.2016
Weiltingen	Gasthaus	Kirchdörfer		 Freitag,	02.12.2016
Beginn	jeweils	um	20.00	Uhr

VdK Adventsfeier
Der VdK Ortsverband Weiltingen lädt zur Adventsfeier am 
Samstag,	den	10.	Dezember	2016	um	14:00	Uhr	ins	Gasthaus	
Krone in Weiltingen ein.
Auch	Nichtmitglieder	sind	herzlich	eingeladen.

Treibjagd 
in Weiltingen/Wörnitzhofen 2016
Die	 traditionelle	 Hasenjagd	 im	 Jagdrevier	 Weiltingen/
Wörnitzhofen	 findet	 in	 diesem	 Jahr	 am	 Samstag, den 
10.12.2016, statt.
Alle	 Jagdteilnehmer	 treffen	 sich	um	8:00	Uhr	 im	Gasthaus	
„Krone“	bzw.	um	8:30	Uhr	am	Weiltinger	Sportplatz.
Wer	 als	 Treiber	 gerne	 an	 der	 Jagd	 teilnehmen	 möchte,	 ist	
herzlich	eingeladen.	Während	der	Jagd	ist	eine	Warnkleidung	
(Warnweste o.ä.) zu tragen. Warnwesten werden am Treff-
punkt	ausgegeben,	können	aber	auch	mitgebracht	werden.
Nach	der	Jagd	treffen	wir	uns	zum	„Schüsseltreiben“	in	der	
Gastwirtschaft	„Krone“.
Edmund Fehr (Jagdpächter)

Informationen für pflegende Angehörige
Die	 Kommunale	 Unfallversicherung	 Bayern	 gibt	 die	 Zeit-
schrift	 „Zu	 Haus	 pflegen	 -	 gesund	 beleiben“	 für	 pflegede	
Angehöhrige	 heraus.	 Diese	 wurde	 neu	 überarbeitet	 und	
erschein zweimal jährlich. Die Zeitschrift ist kostenfrei und 
liegt im Rathaus aus.

Aus den Nachbargemeinden

Konzert des 
„Dinkelsbühler Blechbläser Ensembles“
27. November 2016 um 17.00 Uhr

in der St. Andreas Kirche Illenschwang
Eintritt frei - um eine freiwillige Spende wird gebeten

Seit der Gründung 2012 des Dinkelsbühler Blechbläserensem-
bles reicht das Repertoire von festlich-barocken Klängen über 
bekannte klassisch-romantische Melodien bis hin zur volkstüm-
lichen Polka und amerikanischen Gospels. Im Vordergrund der 
häufig selbst arrangierten Stücke steht dabei neben den indivi-
duellen	technischen	Fähigkeiten	und	der	Virtuosität	an	den	ein-
zelnen Instrumenten der breit gefächerte Klang.
Verbindendes Element ist dabei bei den Meisten, neben der 
Musik,	 die	 Dinkelsbühler	 Knabenkapelle.	 Frank	 Prechter	 (Tu-
ba),	Alexander	Schöniger	(Posaune),	Johannes	Krauß	(Posau-
ne,	Bass-Flügelhorn)	und	Armin	Bestelmeyer	 (Trompeten,	Flü-
gelhorn) zusammen mit ihrem Oettinger Studienfreund Stefan 
Schneider	(Trompeten,	Flügelhorn)	bilden	sie	das	“Dinkelsbüh-
ler Blechbläserensemble”.

Bürgerservice

Abfall
Die	gelben	Säcke	werden	am	Freitag,	18.11.2016	und	am	Frei-
tag, 16.12.2016 abgeholt.
Die Papiertonne wird am Mittwoch, 23.11.2016 geleert.

Gemeindebücherei Weiltingen 
in der Grundschule

Geöffnet	jeden	Montag	von	18:15	Uhr	bis	
19:15	Uhr.

Neue	 Leserinnen	 und	 Leser	 sind	 herzlich	
willkommen

Öffnungszeiten
Markt Weiltingen
Schloßweg	11,	91744	Weiltingen
Tel. 09853 / 253  .................................... 	Fax:	09853	/	4297
E-Mail: info@weiltingen.de  ....  Internet: www.weiltingen.de
Rathaus:
Montag,	Donnerstag,	Freitag:	 .......... 	8:30	Uhr.	–	12:30	Uhr
Mittwoch:  ........................................ 	14:30	Uhr	–	18:00	Uhr
Bürgermeistersprechstunde:
Mittwoch  ......................................... 	17:00	Uhr	–	19:00	Uhr
oder nach Vereinbarung
Gemeindebücherei in der Grundschule:
Montag:  ........................................... 	18:15	Uhr	–	19:15	Uhr
Wertstoffhof:
Samstag:  .......................................... 	9:30	Uhr	–	11:30	Uhr
Forstdienststelle im Rathaus:
Tel.: 09853 / 389 98 09
Dienstag:  ........................................ 	11:00	Uhr	–	12:30	Uhr
Verwaltungsgemeinschaft Wilburgstetten:
Bürgerbüro  ......................................  Tel. 09853/ 38 92 10
Öffnungszeiten:
Montag	–	Freitag:	 ............................. 	9:00	Uhr	–	12:30	Uhr
Montag:  ........................................... 	14:00	Uhr	–	16:00	Uhr
Mittwoch:  ........................................ 	14:00	Uhr	–	18:00	Uhr

Spenden

Spende
Vielen	Dank	an	die	VR-Bank	Feuchtwangen-Limes	 für	die	un-
komplizierte Bereitstellung der Stromversorgung und die Über-
nahme der Stromkosten für die Ampelanlage an der ST 2385.
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Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Föderpreis 
der Willi Dauberschmidt Stiftung 2016

Wer kann mitmachen?
Beteiligen	können	sich	alle	natürlichen	Personen,	die	noch	nicht	
das 35. Lebensjahr zum Bewerbungsschluss vollendet haben 
und die innerhalb der Gemeindegrenzen einer der folgenden 
Gemeinden über längere Zeit ihren Lebensmittelpunkt, ins-
besondere durch Wohnsitznahme oder als Schul- und Ausbil-
dungsort, gehabt haben:
•	Burk	 •	Dinkelsbühl
•	Dürrwangen	 •	Ehingen
•	Gerolfingen	 •	Langfurth
•	Mönchsroth	 •	Röckingen
•	Schopfloch	 •	Unterschwaningen
•	Wassertrüdingen	 •	Weiltingen
•	Wilburgstetten	 •	Wittelshofen
Was ist bei der Jury einzureichen?
Eine	ausführliche	Darstellung	der	 förderwürdigen	Leistung	 soll	
in	 Form	eines	 schriftlichen	Berichtes	 erfolgen.	Die	Bewerbung	
ist als eine pdf-Datei (mit integrierten Anhängen) per Mail ein-
zureichen. Ergänzend kann eine Einreichung in Schriftform er-
folgen	 (die	Unterlagen	werden	aber	nicht	 zurückgesandt).	Aus	
den	Unterlagen	sollen	ersichtlich	sein:
•	 Lebenslauf,
•	 die	herausragende	Leistung	 im	Bereich	Schule,	Berufsaus-

bildung, Studium, Sport oder Kultur
•	 Belege	 der	 Leistungen	 durch	 Zeugnisse,	 Fotos,	 Pressebe-

richte.
Zusätzlich sollen auf einer Seite folgende Angaben gemacht 
werden:
•	 Name	 und	 Anschrift	 des	 Bewerbers	 bzw.	 der	 Bewerberin	

(mit Telefon und E-Mail )
•	 Namen	und	Anschriften	von	Referenzen,	die	die	Leistungen	
objektiv	bewerten	können

•	 evtl.	weitere	Beteiligte	der	Leistung
•	 Zusammenfassung	des	schriftlichen	Berichts	in	maximal	10	
Sätzen	zur	Veröffentlichung.

•	 Foto	des	Bewerbers	bzw.	der	Bewerberin.
Bewerbungen aus dem Bereich Handwerk und Ausbil-
dungsberufe sind besonders willkommen.
Die Ausschreibungsbedingungen
Schicken Sie Ihre Bewerbung bitte bis spätestens 31. Dezem-
ber 2016
per Mail an: Walter.Wegert@Dinkelsbuehl.de
Bei Einreichung in Schriftform:
Stadt Dinkelsbühl
Kennwort: Stiftung Willi Dauberschmidt
Segringer	Straße	30
91550 Dinkelsbühl
Wie hoch ist der Förderpreis?
Insgesamt	 stehen	Preise	 in	Höhe	 von	 rd.	 €	 15.000	 zur	Verfü-
gung.	Der	Förderpreis	kann	auf	mehrere	unabhängige	Preisträ-
ger aufgeteilt werden und ist nicht sachgebunden.
Wer entscheidet über die Preisvergabe?
Über die Vergabe der Hauptpreise entscheidet eine unabhängi-
ge	Jury.	Der	Rechtsweg	ist	ausgeschlossen.
Wo und wann findet die Preisverleihung statt?
Die Preisverleihung wird voraussichtlich im Mai 2017 im Gym-
nasium in Dinkelsbühl im festlichen Rahmen stattfinden.
Die Preisträger sind eingeladen, dort ihre Leistungen vorzustel-
len und die Preise entgegenzunehmen

Kontakt:
Stadt Dinkelsbühl
Herr. W. Wegert
Tel:  09851/902-210
  09851/902-209
Mail:  Walter.Wegert@Dinkelsbuehl.de

Informationsveranstaltung
Vielfalt am Hesselberg - Zusammenarbeit 
von Landwirtschaft, Naturschutz und Kommune
Donnerstag,	 01.12.2016,	 19:30	Uhr	 in	 Lentersheim,	Gasthaus	
zum Lamm
Das Fachzentrum für Agrarökologie (AELF Uffenheim) lädt 
die Gemeindevertreter samt Bauhof sowie alle Landwirte, 
Jäger, Jagdgenossen, Imker und andere interessierte Flä-
chennutzer zu einer gemeinsamen Informationsveranstal-
tung mit der unteren Naturschutzbehörde und dem Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Ansbach ein. Die 
Veranstaltung findet am 01. Dezember im Gasthaus zum 
Lamm in Lentersheim statt.
Kernthema der Veranstaltung wird sein, wie gemeinsam am Er-
halt	und	der	Aufwertung	der	Naherholungsräume	und	der	Kul-
turlandschaft am Hesselberg gearbeitet werden kann und wel-
che	Fördermöglichkeiten	dazu	bestehen.
Es	 informiert	 Sie	 Frau	 Ulrike	 Grötsch	 von	 der	 unteren	 Natur-
schutzbehörde	 über	 die	 Möglichkeiten	 der	 Verwendung	 von	
Vertragsnaturschutz- und Ersatzgeldern (vor allem im Bereich 
Röckingen	und	den	Wörnitzauen).	Herr	Hartmut	Schwingham-
mer	vom	AELF	Ansbach	wird	über	den	aktuellen	Stand	zu	För-
dermaßnahmen	 im	Rahmen	des	Kulturlandschaftsprogrammes	
und	 über	 das	Greening	 informieren.	 Frau	Nicole	 Stubenhöfer,	
vom	FZ	Agrarökologie	 am	AELF	Uffenheim	 berichtet	 über	 die	
Möglichkeiten	und	Beispiele	 im	Rahmen	des	Projektes	Wildle-
bensraumberatung in Bayern.
Die Gestaltung einer strukturreichen und funktionsfähigen Kul-
turlandschaft ist eine gemeinschaftliche Aufgabe aller. Wir freu-
en	uns	auf	Ihr	Kommen!

Beratungsstelle Inklusion im Landkreis 
und in der Stadt Ansbach
Im Zeitalter der Inklusion (gemeinsames Lernen von Kindern 
mit	 und	ohne	Förderbedarf	 oder	Behinderung)	 ist	 es	 nicht	 im-
mer	einfach,	einen	Weg	durch	den	schulischen	„Dschungel“	zu	
finden.
Regelschule - Grundschule/Mittelschule - oder doch lieber ein 
sonderpädagogisches	Förderzentrum?	Was	sind	unsere	Rech-
te?	Was	ist	eine	Schulbegleitung?	Hilfe	bei	der	Entscheidungs-
findung von betroffenen Eltern, aber auch Lehrkräften, bietet 
die Beratungsstelle Inklusion am staatlichen Schulamt Ansbach.
Ratsuchende	können	sich	hier	im	geschützten	Rahmen	kosten-
frei	 über	mögliche	 Lernorte	 und	 alle	 damit	 zusammenhängen-
den	Fragen	informieren.	Beraten	wird	immer	im	Team.	Auch	im	
weiteren	Verlauf	unterstützt	die	Beratungsstelle	bei	der	Umset-
zung der inklusiven Beschulung, wenn dies gewünscht wird.
Die	 Mitarbeiterinnen	 der	 Beratungsstelle	 Inklusion,	 Frau	
Rohmer	 und	 Frau	 Chorbacher	 (erfahrene	 Fachkräfte	 aus	 der	
Regel-	 und	 Förderschule),	 sind	 per	 E-mail:	 inklusion@landrat-
samt-ansbach.de oder telefonisch 0981/4689033 für Ratsu-
chende erreichbar.

Informationsveranstaltung 
für „Werdene Eltern“
Das	Gesundheitsamt,	Außenstelle	Dinkelsbühl	 und	 die	Ernäh-
rungsberatungsstelle der AOK – die Gesundheitskasse Bayern 
-	laden	am	Donnerstag,	8.	Dezember	2016	um	19.00	Uhr	in	das	
Gesundheitsamt Dinkelsbühl, Luitpoldstraße 5 in Dinkels-
bühl zu einem kostenlosen Informationsabend für werdende El-
tern ein.
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Herr Ritter, Physiotherapeut, informiert über säuglingsgerechtes 
Betten und Tragen und gibt Tipps, um frühkindliche Haltungs-
schäden zu vermeiden.
Frau	Krömer,	Oecotrophologin	 der	AOK,	 informiert	 über	 richti-
ge Ernährung in der Schwangerschaft, während der Stillzeit und 
gibt einen Überblick über die Vielfalt der Säuglingsmilchnahrung 
in den ersten Lebensmonaten eines Babys.
Frau	 Jutta	 Künast-Ilg,	 Diplom-Sozialpädagogin	 beim	 Gesund-
heitsamt, gibt Erläuterungen zum Mutterschaftsurlaub, Mutter-
schaftsgeld, Elternzeit, Elterngeld, Landeserziehungsgeld sowie 
über weitere soziale Leistungen/Hilfen und Allgemeines rund 
um die Schwangerschaft.
Es	wird	um	Anmeldung	 im	Gesundheitsamt	unter	der	Nummer	
09851/3052	in	der	Zeit	von	8.00	Uhr	bis	12.00	Uhr	gebeten.

Renten und Soziales

Rentensprechtage 
der Deutschen Rentenversicherung
in Dinkelsbühl von
08.30	Uhr	-	12.00	Uhr	und	13.00	Uhr	-	15.30	Uhr	statt.
Die nächsten Rentensprechtage
7.	Dezember	2016	und	11.	Januar	2017
Der Sprechtag findet im Rathaus der Stadt Dinkelsbühl, Sprech-
zimmer des Rathauses im Erdgeschoss, 1. Zimmer links, Zim-
mer 0.02, statt.
Die Termine für die jeweiligen Sprechtage werden telefonisch 
unter 09851 / 902-123 oder im Rathaus der Stadt Dinkelsbühl, 
Zimmer 1.01, vergeben.
Bei der Terminvergabe bitte die Rentenversicherungsnummer 
und den Rentenversicherungsträger mitteilen. Damit Ihnen eine 
konkrete Auskunft erteilt werden kann, ist es dringend geboten 
sämtliche Rentenunterlagen mitzubringen. Bitte auch Personal-
ausweis bzw. Reisepass nicht vergessen.

Kindergartennachrichten

Vorschulelternabend am 27. Oktober 2016

Foto: Kita

Wer ist der neue Rektor, wie läuft das mit der Einschulung, 
bekommt	mein	Kind	 in	der	Kita	die	nötige	Vorbereitung	 für	die	
Schule?
Diese	und	andere	Fragen	konnten	am	Vorschulelternabend	ge-
meinsam beantwortet werden. Doch bevor es dazu kam waren 
die Eltern in Aktion und durch Stellungnahmen (im wahrsten 
Sinne des Wortes) wurde die Zusammensetzung der diesjähri-
gen	Gruppe	deutlich:	ob	Junge,	Mädchen,	Buskind	oder	erstes	
Kind in der Vorschulschule - der Schritt über ein Seil verdeut-
licht dies.

17 Kinder besuchen derzeit die Vorschule und sie waren schon 
recht	fleißig.	Davon	konnten	sich	die	anwesenden	Eltern	selbst	
überzeugen: das Überraschungsgeschenk, eine bereits beacht-
lich	gefüllte	Mappe,	sowie	ein	Formenbuch	wurden	freudig	be-
trachtet.
In einer Gruppenarbeit mit 4 Stationen hielten die Eltern Ant-
worten fest zum Thema: „ Das denke ich, ist für die Schule 
wichtig“,	 „	So	 kann	 ich	mein	Kind	 fördern“,	 „Dazu	brauche	 ich	
Unterstützung	 von	 der	 Kita“	 und	 „Das	 sind	meine	 Fragen	 zur	
Einschulung“.	Diese	wurden	 anschließend	 besprochen.	Mit	 ei-
nem	abschießenden	Gruppenfoto	endete	der	Elternabend	und	
die Eltern wurden durch eine Aufnahme der Kinder verabschie-
det: „Ich freue mich, dass du da warst, komm wieder gut zu mir 
nach	Hause!“

Vereine und Verbände

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

Fundsachen

Fundsachen
Am Waschplatz in Weiltingen wurde eine rotes, 26 Zoll Moun-
tenbike der Marke Specialized gefunden. Es hat einen Aufkle-
ber	vom	Tretlager.	Das	Fahrrad	kann	im	Bauhof	abgeholt	wer-
den.

Infos zum Mitnehmen

Info´s zum Mitnehmen
Weihnachtskonzert	 Bürgermeisterchor	 am	 03.12.2016	 in	 Kö-
nigshofen
Ansbacher	Kammerspiele	Nov.-Dez.	2016
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Impressum

Amts- und Mitteilungsblatt  
Markt Weiltingen
Erscheinungsweise: monatlich freitags.
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des  
Verbreitungsgebietes.

– Herausgeber, Druck und Verlag:
	 LINUS	WITTICH	Medien	KG,	
	 Peter-Henlein-Straße	1,	91301	Forchheim,	Telefon	09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Der	Erste	Bürgermeister	des	Marktes	Weiltingen,	Christoph	Schmidt 

oder seine Vertretung im Amt, Schlossweg 11,  
91744	Weiltingen.	Tel.	09853/253;	Fax	09853/4297;	 
E-Mail: info@weiltingen.de; Internet: www.weiltingen.de

– Verantwortlich für den sonstigen redaktionellen Inhalt und 
den Anzeigenteil:

	 Peter	Menne	in	LINUS	WITTICH	Medien	KG.
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von 0,40 
EUR	zzgl.	Versandkostenanteil.
Für	Textveröffentlichungen	gelten	unsere	Allgemeinen	Geschäftsbe-
dingungen.
Für	Anzeigenveröffentlichungen	und	Fremdbeilagen	gelten	die	Allge-
meinen Geschäftsbedingungen und die z. Zt. gültige Anzeigenpreislis-
te.	Für	nicht	gelieferte	Zeitungen	infolge	höherer	Gewalt	oder	anderer	
Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar ge-
fordert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Scha-
denersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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Haben Sie auch nichts vergessen?

Klopf, klopf, klopf...

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Ihr Verkaufsinnendienst 

Sabine Kowalsky
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
s.kowalsky@wittich-forchheim.de • www.wittich.de

bei Ihrem gewerblichen 

Weihnachtsgruß an Ihre Kunden.

Wir beraten Sie gerne ...

Rollladen

 Jalousien

Fliegengitter

 Markisen

Ihr regionaler Hersteller für

Advent in Deutschland. 
Entdecken Sie mit uns die Vielfalt
der Weihnachtsmärkte.

advent.localbook.de
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Veröffentlichen Sie
Ihren Weihnachtsmarkt
gleich kostenlos unter

artikel.localbook.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Robert Kneschke

Mit einer Anzeige...

die Oma und den Opa

ganz stolz machen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/gruss

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0
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